
 
 
 
 

 
 
1. Änderung der Norderneyer Lärmschutzverordnung           
 
 
Sachverhalt 
 
Die aktuellen zeitlichen Regelungen der Lärmschutzverordnung und des Saisonverkehrsverbotes 
basieren auf den ehemaligen Rahmendaten der Kurtaxerhebung. Durch die deutliche Ausweitung der 
Hauptsaison stößt u. a. die Regelung, dass Fahrzeuge ab 8:00 Uhr in den Ort fahren dürfen, aber 
lärmintensive Bauarbeiten schon um ab 7:00 Uhr ausgeübt werden dürfen, auf Unverständnis. 
 
Sowohl die Lärmschutzverordnung als auch das Saisonverkehrsverbot dienen zuvorderst dem 
Ruhebedürfnis der Gäste, so dass eine zeitliche Angleichung im Interesse des Gastes angezeigt ist. 
Aus diesem Grunde sollte das morgendliche Ende der Ruhezeit gemäß der Lärmschutzverordnung 
(7:00 Uhr) an den morgendlichen „Fahrzeitbeginn“ während der Geltung des Saisonverkehrsverbotes 
(8:00 Uhr) angepasst werden.  
 
Vorschlag: 
Bisher: Neu: 
Ruhezeiten: 
 
a) Von Sonntag vor Ostern bis Sonntag nach  
    Ostern und vom 15. Mai bis zum 30.  
    September die Zeiten von  
    13:00 bis 15:00 Uhr (Mittagsruhe) und 
    22:00 bis 08:00 Uhr (Nachtruhe) 
 
 
 
 
b) während der übrigen Jahreszeit die Zeiten von 
    22:00 bis 07:00 Uhr (Nachtruhe). 
 

Ruhezeiten: 
 
a) Von Sonntag vor Ostern bis zum 31. Oktober 
    die Zeit von 
    22:00 bis 08:00 Uhr (Nachtruhe). 
 
    Von Sonntag vor Ostern bis Sonntag nach  
    Ostern und vom 15. Mai bis zum 30.  
    September kommt die Zeit von  
    13:00 bis 15:00 Uhr (Mittagsruhe) hinzu. 
 
b) während der übrigen Jahreszeit die Zeiten von 
    22:00 bis 07:00 Uhr (Nachtruhe). 
 

 
 

Sitzungsvorlage  

 
Fachbereich Aktenzeichen Vorlagen-Nr. 

FB II 111.22.170; 121.03.000; 
121.03.020; 121.03.070 WTV 10/2017 

 Beratungsfolge  TOP-Nr. Öffentlich / nicht 
Öffentlich  Sitzungstermin 

Ausschuss für Wirtschaft,Tourismus 
und Verkehr 8. öffentlich 14.11.2017 

Verwaltungsausschuss 5. nichtöffentlich 16.11.2017 

Rat der Stadt Norderney 12. öffentlich 07.12.2017 

        

STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



 
 
 
Hierzu bedarf es einer Änderung des § 3 Nr. 3 Buchst. b der Norderneyer Lärmschutzverordnung 
vom 16.04.2013 (siehe anliegenden Entwurf). 
 
Diese Änderung betrifft nicht nur lärmintensive Bauarbeiten im Sinne des § 5 NeyLVO, sondern auch 
Haus- und Gartenarbeiten im Sinne des § 6 NeyLVO. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 Nein 
 Ja, mit       

 Gesamtkosten der Maßnahmen 
 (Beschaffungs-Herstellungskosten) 
 Euro 
       
 

  Jährliche  Folgekosten/ lasten 
  Einmalig 
 Euro 

      

 Haushaltsmittel in ausreichender Höhe 
     vorhanden. 
 
Sichtvermerk FB IV: _______________ 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Dem anliegenden Entwurf der 1. Änderung der Norderneyer Lärmschutzverordnung wird zugestimmt. 
 
 
 
 
Norderney, 25.10.17 Der Bürgermeister 

  
 
(Ulrichs) 

 


